
Wolfgang Kuhl 
Zukunft für Erlabrunn! 

www.fdp-erlabrunn.de

So erreichen Sie uns: 
Web:      www.fdp-erlabrunn.de
Telefon: 09364 / 2002 
Mail:      mail@fdp-erlabrunn.de

Ein Bürgermeister mit Weitblick

So wählen Sie richtig: 

Bei der Wahl des Gemeinderats haben Sie insgesamt 
24 Stimmen, die Sie vergeben können. 
Unterstützen Sie uns mit einem Listenkreuz und wählen Sie
Wolfgang Kuhl als Bürgermeister. So gehen keine Stimmen verloren. 
Danach können Sie den Kandidaten Ihrer Wahl bis zu 3 Stimmen geben.  

Liste 6 FDP 

Bürgermeister Wolfgang Kuhl

Kandidat/in Ihrer Wahl3

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Erlabrunn braucht eine Vision für die Zukunft! Die FDP und ich 
möchten unseren Ort weiterentwickeln und fit für die Zukunft machen. 
Unser Ort kann noch mehr erreichen! Ich stehe mit einem starken 
Team für Sie bereit! 

Wolfgang Kuhl 

Bringen wir Erlabrunn

gemeinsam noch weiter voran!

Ihr



Unser Team für Erlabrunn

1. Florian Kuhl, Notfallsanitäter | 2. Ilse Holm, Drogistin, 3. Wolfgang Kuhl, selbst. 
Kaufmann | 4. Kristina Schömig, Einzelhandelkauffrau, 5. Sven Hermann, selbst. IT-
Unternehmer | 6. Petra Patron, Floristin, 7. Helmut Holm, Dipl-Ing (FH), Ingenieur  
i.R. | 8. Dagmar Kuhl, selbst. Kauffrau | 9. Ingo Patron, Berufskraftfahrer | 10. Ilse 
Pietsch, Rentnerin, | 11. Philip Andreas, Koch | 12. Brigitte Schömig, Verkäuferin

V
.i.

S.
d

.P
.:

 F
D

P
 E

rl
ab

ru
n

n
, 

V
o

rs
it

z:
 W

o
lf

ga
n

g 
K

u
h

l, 
Eu

ge
n

-B
la

ß
-S

tr
aß

e 
3,

 9
72

50
 E

rl
ab

ru
n

n

Wir fordern am Südende der Gemeinde ein Mischgewerbegebiet für Erlabrunn.
Dies eröffnet die Möglichkeit Unternehmen in den Ort zu ziehen und dort auch
eine Einkaufsmöglichkeit zu etablieren. Um Erlabrunn wettbewerbsfähig zu
machen wollen wir schnelles Internet von mindestens 100 MBit/s in ganz
Erlabrunn ermöglichen. Hierzu soll die Gemeinde Verhandlungen mit den
Mobilfunkanbietern führen.

An den Ortsausgängen sollen sogenannte Mitfahrerbänke aufgestellt werden. 
Zudem wollen wir am Gemeindezentrum ein Car-Sharing-Angebot schaffen. Der 
Radweg soll an das Straßennetz durch eigene Wege angebunden werden. Für den 
ÖPNV setzen wir uns für eine höhere Taktung der Buslinien ein.

Wir wollen durch Folgekostenpläne für Investitionen finanzielle 
Transparenz schaffen. Außerdem sollen freiwillige Leistungen nur nach 
Offenlegung der Finanzsituation der geförderten Institutionen gebilligt 
werden.

Wo es möglich ist wollen wir Verwaltungsvorgänge online möglich 
machen. Alle sitzungsrelevanten Unterlagen zu den 
Gemeinderatssitzungen und der Ausschüsse sollen im Vorfeld online 
veröffentlicht werden. Dem Gemeinderat sollen für die Abstimmungen 
jeweils (analog zu der Gemeinde Margetshöchheim) Stellungnahmen der 
Verwaltung zu den Themen vorgelegt werden. 

Mindestens einmal im Jahr soll weiterhin eine Bürgerversammlung 
stattfinden, auf der die Bürgerinnen und Bürger auch direkt Anträge an 
den Gemeinderat richten können. Diese Anträge sollen im Gemeinderat 
auch abgestimmt werden. In einer lebendigen Demokratie sollen die 
Bürger stets die Möglichkeit haben sich einzubringen.

Die Schwarzkiefer ist durch Trockenstress stark angegriffen. Wir wollen den 
Wald in Erlabrunn erhalten und einen Mischwald etablieren. Der Nadelwald 
soll dabei jedoch seinen dominanten und prägenden Anteil behalten. Auch der 
Einsatz nicht-heimischer Baumarten soll dafür geprüft werden.

Unsere Kinder sollen den bestmöglichen Start in die Zukunft erhalten. Gleichzeitig ist Bildung der 
Schlüssel zu Chancengerechtigkeit. Wir wollen frühkindliche Bildung in Erlabrunn vorantreiben. Auf 
spielerische Art und Weise sollen den Kindern bestmögliche Grundlagen für ihren weiteren 
Bildungs- und Lebensweg vermittelt werden.

Umweltschutz ist Zukunftsbewahrung. Hier ist jede Gemeinde in der
Pflicht. Wir fordern vermehrt wilde Wiesen auf den Flächen der Gemeinde
zuzulassen. Für die Schleuse fordern wir einen Umgehungsbach, um den
Fischen die Möglichkeit der Wanderung zurückzugeben. Wir wollen
Erlabrunn auch in Fragen Energie nachhaltig aufstellen. Gemeindeeigene
Gebäude sollen mit Photovoltaikanlagen versehen werden. Bürokratische
Hürden sollen den Umweltschutz zudem nicht in Weg stehen!

Erlabrunn als Urlaubsregion soll weiterhin attraktiv bleiben. Dafür wollen wir gemeinsam mit anderen 
Gemeinden ein Tourismusticket einführen, das auch Rabatte innerhalb von Erlabrunn, sowie Bustickets nach 
Würzburg beinhaltet. Wir wollen die Möglichkeit einer Schiffsanlegestelle prüfen lassen, um mehr Touristen, 
egal ob Ausflugs- oder Urlaubstouristen, nach Erlabrunn zu ziehen. Zudem wollen wir an der ehemaligen Burg 
Falkenburg wollen wir archäologische Grabungen ermöglichen. Geschichte schafft Identität und fördert 
zugleich den Tourismus.

Erlabrunn ist Heimat für alle Generationen. Dabei soll es auch bleiben. Für die ältere Generation wollen wir einen 
Fitnesspark errichten. Ebenso soll mit den hiesigen karitativen Organisationen die Errichtung eines 
Pflegestützpunktes zur ambulanten Pflege erörtert werden. Für die Dorfentwicklung sind zentrale Anlaufstellen 
sehr wichtig. Wir wollen am Feuerwehrhaus mehr Kapazitäten schaffen, indem ein neuer Bauhof mit allen 
erforderlichen Lagerungsmöglichkeiten gebaut wird. Der Altort ist das Aushängeschild der Gemeinde.

Die Feuerwehr bildet das Rückgrat der Sicherheit in Erlabrunn. Wir wollen sie daher auf den 
neuesten Stand bringen (z.B.: getrennte Umkleiden und nach Schmutz- und Frischwäsche 
getrennte Umkleidespinde). In Absprache mit der Feuerwehr wollen wir eine Gruppe von 
Helfern-vor-Ort (First Responder) in Erlabrunn etablieren.

Wirtschaft

Verkehr

Finanzen

Bürgerfreundlichkeit

Mitgestaltung

Wald

Umwelt

Tourismus

Bildung

Dorfentwicklung

Sicherheit

Vereine und Ehrenamt
Die Vereinskultur belebt den Ort und schafft Identität. Ihr Fundament bilden Ehrenamtliche. Daher soll die 
Ehrenamtskarte auch in Erlabrunn Anwendung finden. Auf alle Eintrittspreise oder Preisen bei gemeindlichen 
Veranstaltungen oder Verkäufen sollen Inhaber der Ehrenamtskarte mindestens 20 Prozent Rabatt erhalten.
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12 Punkte für einen lebendigen Ort
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